
PePP‐Netzwerktreffen (21.09.2021) Prüfungsdidaktik

Astrid Werner 1

HDZ Baden-Württemberg Seite 1

„1.1.1. Qualifizierung & Beratung der Lehrenden zu hochschuldidaktischen 
Grundlagen von E-Prüfungen“
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Teilprojekt HDZ

• Unterstützung der Lehrenden bei der Konzeption und Entwicklung von E-Prüfungen und E-

Assessments. Ziel ist es, dass die Lehrenden die didaktischen Potentiale von E-Prüfungen 

umfassend nutzen können.

• Inhalte unserer Maßnahmen:

 Das Design von kompetenzorientierten elektronischen Prüfungsformen

 Die Einführung in die didaktischen Möglichkeiten und Rahmenbedingungen von elektronischen 

Assessments und elektronischen Klausuren

 Die didaktische Begleitung und Beratung der Lehrenden bei der Umsetzung von E-Assessments

• Anknüpfung an die Cluster „Technisch-didaktische Anwendungsszenarien für innovative E-

Prüfungen und „Learning Analytics“.

• Zur Zielgruppe gehören wissenschaftliche Angestellte, Hochschuldozent*innen, 

Professor*innen sowie Lehrbeauftragte und Privatdozent*innen, die an einer der baden-

württembergischen Landesuniversitäten lehren.
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Maßnahmenpaket 1:

Die beantragten Maßnahmen sind eine Ergänzung zum HDZ-Zertifikatsprogramm. 
Nach Projektende werden die Selbstlernmaterialien, das Online Modul KOMET sowie 
die Workshops in das HDZ Angebotsportfolio übernommen. Alle Maßnahmen werden 
mit dem HDZ-Vorstand abgestimmt.

1. Entwicklung von Selbstlernmaterialien zu didaktischen Grundlagen für Lehrende 
zum Thema E-Prüfungen.

2. Weiterentwicklung und Aktualisierung von unserem online Modul KOMET: 
„Kompetenzorientiert prüfen mit E-Assessments“. 

3. Alternative Prüfungsformen als Schwerpunktthema im landesweiten HDZ-
Programm für die Jahre 2022, 2023 und 2024.
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Maßnahmenpaket 2:

1. Landesweites Austauschformat für die Lehrenden zu E-Prüfungen, das einmal im Semester 
durchgeführt wird. 

2. Organisation und Moderation von mehreren kollegialen Fallberatungen mit dem Fokus auf 
Kompetenzorientiertes Prüfen. 

3. Ausbau der lokalen Beratungsangebote zum Schwerpunkt E-Prüfungen und entsprechender 
Umsetzmöglichkeiten an den Standorten. Hier sollen individuelle niedrigschwellige 
Beratungsformate sowie offene Sprechstunden für Lehrende zum kompetenzorientierten 
Prüfen mit Fokus von E-Prüfungen implementiert werden.

• Budget gesamt:

– Acht Arbeitsstellen erhalten jeweils eine 0,25 Stelle für den Ausbau der 
Beratungsangebote

– Sachmittel: noch offen
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Kontakt

HDZ-Geschäftsstelle:

Astrid Werner

E-Mail: astrid.werner@lrk-bw.de

Homepage HDZ: www.hdz-bawue.de
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Zusammenfassung

• Die Maßnahmen zeigen die Möglichkeiten und Rahmenbedingungen von elektronischen 
Assessments und elektronischen Klausuren auf und berücksichtigen dabei insbesondere die 
didaktische Perspektive bzw. die didaktischen Potentiale. 

• Landesweit genutzt werden:

– Selbstlernmaterialen und KOMET

– Workshops im Jahresprogramm

– Austauschformat zu E-Prüfungen für alle Lehrenden

– Kollegiale Fallberatungen

• Lokal an den Arbeitsstellen:

– Individuelles Beratungsangebot wie Sprechstunden oder Hotlines

• Budget:

– Acht Arbeitsstellen erhalten jeweils eine 0,25 Stelle für die Beratungsangebote

– Sachmittel: noch offen


